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Wasser ist Leben
Lieder und Gedichte - Klänge und Geschichten. Erleben 
Sie die Faszination des Wassers an den Ufern der 
Eisch. Zwischen dem Wasserwerk in Koerich und der 
Geessebréck in Simmern. «Es sind eingeladen alle, die 
Zeit und Muße haben, alle, die Augen haben, zu sehen 
und Ohren zu hören....» SE
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NATURSCHUTZZENTRUM  
MIRADOR

„Eng aner Siicht op d’Natur”

1, rue Collart  
L-8414 Steinfort

Tel: +352 247 56541
mirador@anf.etat.luwww.nature.lu

Führungen und Aktivitäten der Naturverwaltung

 Leiter  Sprache Aktivität Zeit Preise Treffpunkt  Anmeldung bis

PROGRAMM 2020

Falls nicht anders vermerkt, werden die Aktivitäten in luxemburgischer Sprache 
abgehalten und sind gratis. Auf Anfrage werden für Gruppen individuelle Führungen 
angeboten. 

 Workshop / Atelier  Veranstaltung  Führung / Visite guidée



Falls nicht anders vermerkt, werden die Aktivitäten in luxemburgischer Sprache 
abgehalten und sind gratis. Auf Anfrage werden für Gruppen individuelle Führungen 
angeboten. 

 Workshop / Atelier  Veranstaltung  Führung / Visite guidée

04/04

Die Kunst der Natur
Land-Art bietet sich sowohl für Künstler als auch für 
Nicht-Künstler an, denn hier geht es darum, zu lernen 
sich mit der Natur einzuklinken und mit ihr gemeinsam 
zu schaffen. Es entstehen Kunstwerke die vergänglich 
sind, die mit der Zeit verändern oder vielleicht auch 
überhaupt nicht sichtbar sind.
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05/04

Onkraut vergeet net
In unseren Wiesen und Wäldern wachsen viele Kräuter 
die oft als Unkraut bezeichnet werden, was eigentlich 
nicht der Wahrheit entspricht. Während dieser Führung 
werden wir die Qualitäten der Kräuter kennenlernen, 
ihren ureigenen Geschmack erfahren und sie zu einer 
leckeren Mahlzeit zubereiten. 
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30/04

Walpurgisnacht Im Zauber des Härebësch
«Es lacht der Mai, der Wald ist frei, von Eis und 
Reifgehänge, der Schnee ist fort; am grünen Ort 
erschallen Lustgesänge“  v. Goethe.
Zwischen den erhabenen Baumgestalten des 
Härebësch zelebrieren wir, wie einst unsere keltischen 
Vorfahren, die Nacht der Walpurgis. SE
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10/05

Backe Backe Flammkuchen
Die Erde schenkt uns Boden, Bäume und Weizen. 
Daraus machen wir Ofen, Feuer und Flammkuchen.
Ganz wie früher werden wir mit Händen und Füßen 
gemeinsam das Projekt vollbringen.
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23/05

Eisen und Eisenbahn in Steinfort
Besichtigung der Zeitzeugen der Industriegeschichte 
in Steinfort. Der Rundgang führt durch das Gebiet 
wo früher Eisen geschmolzen, Naturstein abgebaut 
und Bauziegel hergestellt wurden. Die Eisenbahnlinie 
“Attertlinn“ trieb die allgemeine Entwicklung von 
Steinfort voran.
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07/06

Les diamants fragiles dans la carrière des  
« Stengeforter Steekaulen » 
Accompagnez le botaniste à la découverte du monde 
gracieux et multicolore des orchidées dans la réserve 
naturelle. Vous obtiendrez des explications sur les 
particularités des différentes variétés dans leurs espaces 
vitaux.
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Onkraut vergeet net
In unseren Wiesen und Wäldern wachsen viele Kräuter, 
die oft als Unkraut bezeichnet werden, was eigentlich 
nicht der Wahrheit entspricht.
Während dieser Führung werden wir die Qualitäten 
der Kräuter kennenlernen, ihren ureigenen Geschmack 
erfahren und sie zu einer leckeren Mahlzeit zubereiten.

M
ira

d
or

 -

18
/0

6

13
:3

0
 - 

17
:0

0

Ta
n

ja
 H

ec
k-

Lu
lli

n
g



Falls nicht anders vermerkt, werden die Aktivitäten in luxemburgischer Sprache 
abgehalten und sind gratis. Auf Anfrage werden für Gruppen individuelle Führungen 
angeboten. 

 Workshop / Atelier  Veranstaltung  Führung / Visite guidée

21/06

Stein auf Stein in Steinfort. Natürliche 
Ressourcen und Architektur
Die Verarbeitung der natürlichen Vorkommen an 
Eisenerz und Sandstein haben in Steinfort ortstypische 
Gebäude hervorgebracht: Industriebauten, Arbeiter- 
und Direktionswohnungen. Bei dem Rundgang werden 
die Zusammenhänge zwischen den natürlichen 
Ressourcen und der urbanistischen Entwicklung 
veranschaulicht.
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03/07

Härebësch Vom Winde verweht, vom Walde 
gesäht
Auf dem Waldentdeckungspfad Härebësch erleben wir 
beeindruckende Waldbilder, wie sie der Gewittersturm 
vom 6. Juli 2014 geschaffen hat. Nach genau 6 Jahren 
wird uns das Reaktionsvermögen des Waldes mehr als 
verblüffend vor Augen geführt. SE
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08/08

Rüben malen - Farben essen
Die Natur beglückt uns mit allen Farben des Regen-
bogens, zu jeder Jahreszeit kleidet sich die Natur wieder 
in andere Farbengewänder. Lasst uns mit den Farben 
spielen, färben und malen. Um die Farben herzustellen, 
ernten wir die Zutaten im Wald oder bringen sie aus 
dem Garten mit.
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20/09

Steine brechen, Steine sprechen in Koerich 
Natürliche Ressourcen und Architektur
Bis heute prägen die aus Naturstein erbauten Gebäude 
den Charakter der Ortschaft. Bei dem Rundgang 
werden die Zusammenhänge zwischen dem Sandstein 
und der urbanistischen Entwicklung an Hand von 
Beispielen veranschaulicht. B
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24/10

Eisen und Eisenbahn in Steinfort
Besichtigung der Zeitzeugen der Industriegeschichte 
in Steinfort. Der Rundgang führt durch das Gebiet 
wo früher Eisen geschmolzen, Naturstein abgebaut 
und Bauziegel hergestellt wurden. Die Eisenbahnlinie 
“Attertlinn“ trieb die allgemeine Entwicklung von 
Steinfort voran.
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